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INHALTS-VERZEICHNIS 


zu Heft 1. 


STEINSCHNITTAUFGABEN. 


A. Gerade, senkrechte und geböschte 
Mauern. 

Strebepfeiler 

Flügelmauern . 


Anordnung des Steinschnittän zu 1 RE 
Ueberlauf einer Thalsperre . 


B. Gekrümmte Mauern. 


Verbindung zweier unter einem Winkel zu- 


sammenstossender , geböschter Mauern durch 
eine kegelförmige oder eylindrische Mauer- 
fläche . i 

Verbindung zweier Boböschtäg Mäucrn Herok 
eine windschiefe Mauerfläche 


Kegelförmiges Steindach . 


J 
| 
C. Gewölbe. 1 
l 
\ 


a. Maueröffnungen. 
Kreisförmiger oder elliptischer ee in 
gerader oder cylindrischer Mauer 
Ansteigender Mauerbogen 2 x 
Bogen mit herabhängendem Schhäässtein > m 
Kernbogen . e | 
Mauerbogen mit kepelfürmigen Leiburigäläche 
Mauerbogen in der Ecke zweier unter ee | 
Winkel zusammentreffender Mauern. . ] 
Schiefer Mauerbogen 


b. Tonnengewölbe. 


Deckeldohle und gewölbter Durchlass 
Schleusenthor eines gedeckten Kanals . 
Durchdringung zweier Tonnengewölbe 
Schiefe Gewölbe . 


c. Klostergewölbe. 


Klostergewölbe über beliebig ee 
Raum . ; er 
Klostergewölbe über nor Enlehn Rum 
Klostergewölbe mit doppelten Graten und ein- 
gelegtem Spiegelgewölbe über quadratischem 


Raum . 


d. Kuppelgewölbe. 


Sphärisches Kuppelgewölbe . 
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BACKSTEINVERBÄNDE. 


Angabe des Backsteinverbandes für gegebene 
Mauerkörper und zwar für: 
. Endverbände 


. Ecekverbände 
dito. 


. Sich kraieende. Mauern "und Zwi- 
schenwände 

. Pfeilervorlagen 

‚„ Mauern mit Hohlräumen 
schichten) an u 72.2 

. Pfeiler 

: Schornatemverbände” ' 


(Isolir - 


dito. 


. Sockel und Gesimse für Sn 
) 


rohbau ER; 
Angabe des Verbandes für gegebene Sockel- 
und Gesimsformen aus Backsteinen . 
a. Verwendung gewöhnlicher Varblendäteine 


b. Verwendung von Formsteinen 


J. Gewölbe. 


a. Mauerbogen. 
Gurtbogen, Fenster und Thürwölbungen XVII 
b. Tonnengewölbe. 
Tonnengewölbe mit seitlich 
cylindrischen Stichkappen 


eindringenden 
Preussische Kappen’ 

ec. Kreuzgewölbe. 
Kreuzgewölbe über rechteckigem Raum mit 


oder ohne verstärkende Gratrippen . 


d. Böhmische Kappen. 
Böhmische Kappe über beliebig Sn m 
Raum . 
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_QUADER-ARMIRUNG UND QUADER- 


VERBLENDUNG. 


Quaderarmirung der Seitenmauer einer Schleuse 
Quaderarmirung eines Brückenlagers XXI 
Quaderarmirung einer Fenster- und Flurw: An 
Quader-Verblendung von Haussockeln . . . ALL 
Skizzen ausgeführter Gebäudesockel XXI 
Quader-Verblendung von Brücken-Pfeilern und 
Widerlagern 2 Re a > Se 
Skizzen einiger ausgeführter Brücken-Pfeiler 
und Widerlager 


Fenster und Thüren. 

Entwurf eines Fensters oder einer Thür . N 
a. mit Backsteingewänden . 2... 
b. mit Werksteingewänden 

Skizzen einiger Fenster und Thüren von römi- 
schen und florentinischen Palästen aus der 
Renaissance-Periode . ar XXVII 

Profile von Fenster-Verdachungen, Gewänden 


und Fensterbänken . XXVHI 
Profile von Thür-Verdachungen und Gewänden 
r 


Kelleranlagen. 
Entwurf einer Kelleranlage bei gegebenem 
Grundriss 2 
Grundrisse zur Kutzäbe über Be ilanliren : 


u. XXIX 
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der Uebersetzung in fremde Sprachen, vorbehalten! 
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Vorwort zur I. Auflage. 


& 

W enn auf jedem Wissensgebiet eine wesentliche Aufgabe des Lehrers darin besteht: dem 
Lernenden das Erfassen und Verarbeiten ‘des behandelten Stoffes so leicht wie möglich zu machen, 
so zeigt sich die Nothwendigkeit hierzu in besonders hohem Masse bei Behandlung technischer 
Wissenschaften. Hier genügt es nicht, Thatsachen, Erfahrungssätze, Lehrsätze und Schlüsse 
folgerichtig aneinanderzureihen, wiederzugeben und abzuleiten; — es muss constructiver Sinn 
geweckt, es muss die Fähigkeit herangebildet werden: in geignetster Darstellungsweise Gedanken 
durch Zeichnungen und Constructionen wiederzugeben und umgekehrt aus gegebenen Zeichnungen 
die in ihnen niedergelegten Gedanken zu entnehmen. 

Es tritt also für den Lernenden zu dem Erfassen und Begreifen des Gegenstandes noch 
die Nothwendigkeit hinzu, sich eine gewisse Kunstfertigkeit und Gewandtheit bezüglich der Dar- 
stellungsweise zu erwerben, — was natürlich nur durch Uebung geschehen kann. _ Für den 
Lehrenden aber wird es zur Pflicht, ausser der möglichst klaren ad vollständigen Wiedergabe 
des Stoffes, sein Hauptaugenmerk darauf zu richten, dass der Lernende Gelegenheit findet, die 


erwähnte Kunstfertigkeit so vollkommen wie möglich zu erlangen, 


Gilt das Gesagte ganz allgemein, so wird es sich namentlich bei den Anfangsgründen der 


Technik, bei den grundlegenden technischen Fächern bewahrheiten müssen, wenn hohe Ziele erreicht 


werden wollen. 

Das erste rein teschnische Fach, das dem angehenden Ingenieur oder Architect entgegen- 
tritt, ist die „Bauconstructionslehre‘, oder, wie es exacter bezeichnet wird, die „Elemente der Bau- 
construction‘. Die mit diesem Fach vorbindenen Uebungen werden also ganz besonders aus- 
genützt werden müssen, indem die Aufgaben so gewählt und in einer solchen Form gestellt werden, 
das sie selbständiges ÜConstruieren und selbstän dige Anwendung des im Vortrag Gehörten 
bedingen und damit grundlegend für das Studium der höheren technischen Fächer werden. 

Wie schwer es aber ist, eine grössere Anzahl derartiger Aufgaben aus dem Aermel zu 
schütteln, wird jeder erfahren haben, der in der Lage gewesen ist, sie stellen zu müssen, und wohl 
nur der erfahrene, langjährige Lehrer wird jederzeit über eine grössere Menge bewährter Aufgaben 
verfügen können. Wie viel Zeit geht häufig mit der Erklärung einer Aufgabe an einer noth- 
dürftigen Bleistiftskizze verloren! Wie häufig wird eine Vorlage zu Hülfe genommen und an diese 
die Aufgabe angeknüpft, wobei die Gefahr des Copierens eintritt, und damit fast der ganze Vor- 


theil‘ der Arbeit verloren geht. Dazu kommt, dass gewisse Aufgaben von jedem sich dem Fach 


Widmenden durchconstruirt und gezeichnet werden müssen, um überhaupt verstanden zu werden 
und sich dem Gedächtniss so einzuprägen, dass sie später selbständig angewandt werden können. 
Man’kommt also damit in die Lage, gleichzeitig dieselbe Aufgabe wiederholt stellen zu müssen, 
und soll hierbei selbständiges Arbeiten gewahrt werden, so muss dieselbe Aufgabe zwar, aber mit 
verschiedenen ihr zu Grunde gelegten Daten, gestellt werden können. 

Aufdiesem Punkte angelangt, liegt es nahe, sich ein für alle Mal Pro- 


gramme anzufertigen, die, in knapper, präciser unddabeiallgemeiner Fassung 


gehalten, esermöglichen, durch Einsetzen gewisser offen gelassener Daten 
die Aufgabe zu specialisiren und dadurch eine grosse Manigfaltigkeit der- 
selben zu erzielen. 

Die weiteren Vortheile solcher Programme bestehen darin, dass dem Studierenden etwas 
Positives in die Hand gegeben wird, woran er sich halten kann, während bei einer mündlich 
besprochenen Aufgabe leicht etwas vergessen wird oder Missverständnisse entstehen. Die zur 
Erläuterung nothwendigen Skizzen können bei dieser Art der Behandlung in der erforderlichen 
Vollkommenheit und Deutlichkeit hergestellt werden. Es ist ferner die Möglichkeit geboten, gleich- 
artige Aufgaben zusammenzustellen und dadurch dem Studierenden bei Bearbeitung einer derselben 
Gelegenheit zu geben, auch mit den Bedingungen anderer. gleichartiger Fälle bekannt zu werden. 
Endlich kann das erforderliche Constructionsmaterial in geeigneter Weise zusammengestellt werden, 
wodurch der Studierende vor jedem unsicheren Hin- und Hertasten und Suchen bewahrt wird und 
Zeit gewinnt. Hierher gehört in vorliegendem Fall namentlich die formale Ausbildung der Con- 
structionstheile. Die Kenntnis der Formenlehre darf in den meisten Fällen noch nicht voraus- 
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gesetzt werden, und da bei Gebäudesockeln, Gesimsen, Fenster- und Thürgewänden etc. eine 
Profilirung nicht zu umgehen ist, so ist es gewiss zweckmässiger, im Programm anerkannt gute 
Profile dem Studierenden zur Verfügung zu stellen, als ihn auf die bekannten Sammelwerke zu 
verweisen. Von diesen Gesichtspunkten wurde Verfasser, angeregt durch das Beispiel des Herrn 
Baurath Prof. Sonne, bei der Zusammenstellung nachstehender Aufgaben geleitet. 

Die Verwendung derselben ist gleich geeignet für technische Hochschulen, wie für Bau- 
gewerksschulen, da an beiden die Elemente der Bauconstruction in gleichem Umfange gelehrt 
werden und die Vorkenntnisse der Baugewerkschüler für die Fassung der Programme hinreichen. 

Die Form der Fassung, sowie die Auswahl der Aufgaben betreffend, musste auf die durch- 
schnittlich verauszusetzenden Vorkenntnisse Rücksicht genommen werden. In den meisten Fällen 
sind die in Betracht kommenden Vorkenntnisse nur mathematischer Natur und speciell auf der, 
die räumliche Vorstellung entwickelnden, „darstellenden Geometrie“ fussend, hat die Bauconstructions- 
lehre zu beginnen (Steinschnittaufgaben). Wo Stabilitätsverhältnisse in Frage kommen, musste in 
der Aufgabe die statische Berechnung als bereits geschehen vorausgesetzt und durch entsprechende 
Factoren ausgedrückt werden, da die Lehre der Mechanik in den meisten Fällen in späteren Cursen, 
oder höchstens im gleichen Jahreskurse gebracht wird, mithin nicht zu den Vorkenntnissen zu 
zählen ist. 

Es ist also in jedem Fall die äussere Form des zu behandelnden Öbjectes durch die 
Aufgabe bestimmt, und die letztere besteht hauptsächlich darin, die geeignetste Eintheilung in die 
einzelnen Constructionstheile zu finden und das Ganze auf die anschaulichste Weise darzustellen. 

Wo Beispiele zur Nachahmung angeführt wurden (Sockel, Pfeiler und Widerlager) oder 
Grundrisse von Gebäuden für die Stellung der Aufgaben nothwendig waren (Kelleraufgabe), sind 
dieselben bestehenden Bauten entnommen und diese selbst genannt worden. Eine Ausnahme hier- 
von machen eine Anzahl der auf den Blättern XX, XXI und XXIl*) zusammengestellten Profile 
für Backsteinrohbau, die den Werken: „Neuere Bauformen des Ziegel-, Quader- und Holzbaues“ 
von Otto Schmidt; „Systematische Darstellung der Bauconstructionen* von A. F. Fleischinger, und 
W. A. Becker; „Vorlageblätter‘ von F. Stier; und „La brique et la terre euite* von Pierre 
Chabat, — entnommen sind. 

Was die übrige benutzte Literatur betrifft, so wurde dieselbe umstehend gesondert zu- 
sammengestellt, und es hält nicht schwer, je nach dem Gegenstande die Quelle desselben, resp. 
Belehrung über denselben zu finden. Auf den Blättern selbst jedesmal die Literatur anzuführen, 
hielt Verfasser nicht für zweckmässig. 

Ihrem Wesen nach, als direete Anwendung der darstellenden Geometrie, wurden die Stein- 
schnittaufgaben allen anderen vorangestellt und möglichst jeder Aufgabe der „allgemeine Fall“ zu 
Grunde gelegt. Jedoch sind auch hier namentlich solche Aufgaben gewählt worden, die eine Ver- 
werthung für die Praxis gestatten und zum Theil sogar direct dem Strassen-, Wasser- und Brücken- 
bau entlehnt sind. Der einzige Fall, der mehr als geometrische Zeichnenübung zu betrachten ist, 
wäre die Hakenstein-Anordnung beim ansteigenden Tonnengewölbe, **) die hauptsächlich als com- 
plieirterer Fall für die Darstellung und der Vollständigkeit wegen Aufnahme fand. Die Gewölbe- 
eonstructionen wurden mit dem, von Gurtbögen begrenzten, Kreuzgewölbe abgeschlossen. Die 
Kreuzgewölbe mit Gratrippen, mit geneigten oder concaven Scheitellinien, sowie die weitere Ent- 
wickelung derselben zu Stern- und Fächergewölben ragen über die Elemente hinaus und konnten 
desshalb nicht gut der Sammlung einverleibt werden. 

Die zweite Abtheilung umfasst die Backsteinverbände, von den gewöhnlichen Mauerkörpern 
bis zu den Gewölbarten, die in Backsteinen hergestellt zu werden pflegen und in dieser Aus- 
führungsweise eine besondere Entwickelung erfahren haben. 

In der dritten Abtheilung wurden endlich diejenigen Steinconstructionen unter dem Titel: 
Vermischte Aufgaben“ ***) zusammengefasst, die ihrer Natur nach keiner der beiden ersten Ab- 
theilungen allein angehören, wie die Quader-Armirung und Verblendung von Backstein- und Bruch- 
steinmauern. 

Hier wurde auch die Aufgabe über Kelleranlagen untergebracht, die, als Backsteincon- 
struetion nicht speciell mit dem Verband sich befassend, in der zweiten Abtheilung keine Aufnahme 
finden konnte. Die hier beigegebenen Grundriss-Skizzen wurden möglichst verschiedenartig gewählt. 
Eine Erweiterung werden dieselben im zweiten Heft bei Gelegenheit der Aufgabe über das 
/wischengebälk erfahren, wie andererseits bei dieser letzteren Aufgabe auch auf die hier ge- 
brachten Grundrisse zurückverwiesen werden wird. Eigentlich hätte in diese dritte Abtheilung 
noch die Behandlung der Aufgaben über Fenster und Thüren mit Steingewänden gehört, und es 
war dies ursprünglich beabsichtigt, unterblieb jedoch aus redactionellen Gründen. Es wird daher 


*) In der neuen Auflage XVI, XVII und XVII. 
**) In der neuen Auflage fortgelassen. 
***) In der neuen Auflage wurde eine andere Eintheilung angenommen. 

































































das II. Heft mit den Fenstern und Thüren beginnen, im Uebrigen aber die Behandlung der Holz- 
construetionen zum Gegenstande haben. 

Die angewandten Massstäbe für die beigegebenen Skizzen wurden so gewählt, dass noch 
volle Deutlichkeit vorhanden ist, jedoch für direetes Copieren der Massstab sich zu klein erweist. 
Die in den Aufgaben geforderten Massstäbe dagegen schliessen sich den Erfahrungsresultaten 
bei den Uebungen an hiesiger technischer Hochschule an. Bei ihrer Wahl war massgebend, dass 
sie die Construction nicht unnöthig erschweren und dass sie noch eine Controlle hinsichtlich der 
Genauigkeit gestatten. Auch die Grösse und Handlichkeit der Constructions-Blätter wurde dabei 
nicht ausser Acht gelassen. Die übliche Grösse derselben ist an hiesiger Hochschule für die in 
Frage kommenden Zeichnungen 34 50 cm. In Ausnahmefällen werden Doppelblätter zu 6850 cm 
angewandt. — 

Seit einer Reihe von Jahren bedient sich Verfasser mit gutem Erfolg beim Unterrichte 
derartiger Programme, wie die vorliegenden, und der Wunsch, den Nutzen derselben auch weiteren 
Kreisen zuzuführen, veranlassten ihn zu der an und für sich undankbaren Arbeit, die im Laufe 
der Zeit angehäuften Programme für die Veröffentlichung zu bearbeiten und zu vervollständigen. 
Es würde ihm zur höchsten Genugthuung gereichen, wenn die Fachgenossen sich mit der Methode 
einverstanden erklären würden und ihm damit gelungen wäre, einen kleinen Beitrag zur Vervoll- 
kommnung des technischen Unterrichts zu liefern, der immer mehr darauf bedacht sein muss, in 
| kürzester Zeit das möglichst Vollkommenste zu erzielen. 


Darmstadt, den 2. Juni 1882 





Der Verfasser. 


| Vorwort zur Il. Auflage. 


(ik Hinweis auf das Vorwort zur I. Auflage ist hervorzuheben, dass in dieser neuen 
| nase einige weniger wichtige Steinschnittaufgaben, (die früheren Aufgaben Nr. 17, 18, 29 und 
| 30) die erfahrungsgemäss nur selten zur Durchführung kamen, fortgelassen wurden, um, ohne eine 
Shebliche Vermehrung der Blätter, die „Fenster und Thüren mit Steingewänden“ diesem Hefte 
einverleiben zu können. 

Im Uebrigen wurde die Eintheilung des Stoffes im Grossen und Ganzen beibehalten und 
die meisten Blätter erfuhren durch Vermehrung der als Unterlagen für die Aufgaben dienenden 
Figuren eine Bereicherung. Möge auch diese Auflage eine freundliche Aufnahme finden. 


Darmstadt, im September 1893. 


Der Verfasser 
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Ab Naaafootab ob 1:20 anzunehmen. 
Für dew Steinochnitt yule Inordnung et 
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| >) 6 ist der obere Theil der Meberlaufs umev Thalsı 
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ur AD, 


ch FR aqeben : 


N i 3 Die söhen 02) z 2) , 
| | as Wösc | 
A Mor ‚Aer DVobanev colg b, = 


Die Breite Adaer MNanerhrome K= 






Nor senhrechte Abvrand A = 


RN 
ER = Dorzustellen 2ind: Die Amsicht, der 
INN nd der Merticalschnitt de Ueberlanfp 2owie 







DONMAV RA 


I. 


enzmnas - nnd Boo 


rich amter dem Minh &., 80 ao do Derbi 





RN Or Fi 
| N Dar Winkel & = „Die Höhe 2 = 
Der Onzugy der Momemn og = 
Die Preited. Manerhronemns = 











keine iw 2 


WVV : 


Her Anzug Av Moanerw rohe = 
Nie Prerte Aır oberen Abdechung $: 
Die Höhe A = 





Ar mindochiefen KächeL = 
Aer Iußpunhte v= 
> org) = 


lat I. 


yerıv wie mebenstehend 





Die Areite Arr »eitl. hearonzenden Mauvım d = 


In 


AMMAYT 


gemeinsam angehörender Ken iw achräger Sarallelprojectio nv mmd Aessen 


Für den Steinschmitt gilt Imordnumg: ESEL TER MNaapstab 1:20 Bis 1:50 am mählen. 


B. mmte Momem. 


y) Yomer Men begegnen 
Adrsalben Ausch eine 


., <ohgy = 


e Yarnsrellen rind: Die Amsicht der gehrimmtion 
Manertfläche, Avv Grundriss mebst Aen QAunerschnitten, 
{ * ' 5 Y aralleip ro getion md 
N" deren Abbrettiumngen ARpaN. div Hchablonen der Jeitenflächen. 
Ab Maafstab i>k 0,05 Bi» 0,02 au wählen. 


li N oanem mut mmngkeichem Anzug, And dAmnich eine windachiefe Flache 


Korn zrichnen sand: Amsicht und Qumdemo Ar Saun-md 


Schichteneinthei 


am» 


Ourmam die ano Hreisbögen Arno man gear aa Können 





7 mahoN OAustzag ung sam 


Keime 


er Saralllprorectiow amd Aunew Abbrettungen ? 
Als Leirlinien ABum.® 9 für div windochiefe Kache ind 


gerade 


Al Maafırtab ink 1:20 zu wählen. 


} ar mähler. 
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ef keinschmittaufgaben. last IT, 
| 6)&5 ist san Kelto sav Steimdach ima cylindriachen Wiemchens zw | 
mug / 


arichnen. 





Gegeben : 

Der mittlere Radius de» Thum © = 

Die Piche dev Umfongomaner h= 

Die mittlere Morrgung Aw Macher Agx = 
Die Breite der Fuge A-H am Shl ufootein = 


Marzmokellen sind : Imsicht, Schmitt und Yrmdrim dev ge- 
Acchten Ihwım, einige Irteine an achräger Sorallelprogec = 
Aom nnd Ionen Shablomen. 

Auperdem ik da» Qnasewerzeichnis anaufertigen : 

Al» MNoaafostab ok 1:20 anzu Amen. 












































Arie Fe Noauorbogen in einer | geradı 2 Moaner mit Anzue Anzug. 
Penis Bu aBsEBn nennen eylindrie V 





Die Spannweite K = | 
Die Iuithöho f | 
Pie Breite ad. bauer 6 = | ; 
Nie Höhe Aerselben A: 
Dar Winkel NE 

Der Anzug Ad. Manev cotge = 
Der Radum © = 





\ Yogeben: 
I, 2 ü IS TER \1j 
I \ 



























Kon zeichnen aind : OAmsicht ? Schmitt AB { Qrundaioo , Ab = 
Be wichelung Aer inneren Welbfläche mabok Am Schablonen 

ZN der kagerfugen. 

Ar Maafortab jok 1:20 Bio 1:10 zur möhlen. 
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8) Mies yeotaltet nich Aufgabe T menn ala Wölblinie dev amoteigende oAer 


. Rti Po; ‚ Jin Art der Korblinie mit 2,3 oder H Morrtelpunhten awaäahlt mwurd. 
nandbüf aa REIT LH { EI END Parma } er mm 








Ur f. keigumg na VomgD EM SEIEN anzunehmen. 





A wtogr. pi Wirtz, Darmstadt. 


696 
era 
v.l 


E29 



















































Steinschmittaufgaben. I 


| | 
9) Year Seinschnitt imo Po un mit herabhängendem Schluß Ai Aa 


arm richnen, 





Yeyaben: 

Nie Jypannweite = 

Nie Aheoretische Peilhöhe f = 

Die Aheoretiscche IShkufsteimstärhe: S = 
Die Diche der Maner A = 


| / .. . } . z . \ = 
7 Die Meoreri. Mölblinie ABC ir ER Korbbogen von. ale Baur OR 
al» Alle Sllipoe j. ne - 














RAN SIREE: ; AOL kerhnäf a Auncch die ganze Nanerstärhe Anschanführen 
Die Ymölbeleibung | 1677 HE RS als Ei afe am Arhandeln . 


| Yarzumstellen ind: 


d De Ansicht, der Grumarioo (Untersicht), dev Merticalschnitt, 
ae Schablonen der QGewölbesteine, Rawav ie parallel eropac: 
kinische Omsicht Ava Ichlulssteins amd der ihm benachbarten 
Gewö Uesteine Al» Maaflostab ot 1:0 annehmen. 


10) 6% A»K arm Kornbogen in 3 | MVoaner mid Anzug am /meichnew. 
[® 


N ln rdrischer } 


Yeyaber : 

Div Weite deo Inorkogen: V 

Die Breite dev Anschlag wein 

Die Vorigumgy Ar Qelänfflächen otgP = 
Die Manerstärhe & = 

Der OAmnzugder Nanev cola = 

iv obere Beyrenzumgalinie AB der Aintexen 


A) ;s 29“ . als gerade finie) | 
Quwmölbfläche AG { a2 rich, bogen ı annehmen .| | 


Maafortab 1:20 Ars» 1:10. 











Die hintere Qewölbeleibung, Ask antwedev : 


al Pe A Kache anmmehmen, Av Aadırsch enkortcht, dao» sine Gerade 
mit ahvrem mapamht m der Quwölbsachse Lortgleitend, gleich EEO om den. 


Bayrenzumgaanıven ABımd CD hingleitet > 


4 x 
as eime AoppelV gehrümmte Häche, die nom vearticalen, zur 2 Ir 

&% rogectionsebene parallelen Obenen in Rreisbö wnhmitten würd amd 
mit den Yeläufflächen ao Schnitt einen Theil der Ireiobogens erg ibt, 
melchev MD ab Raduv hat. 
Darzussellen sind: Die hintere Ansicht, d. Untersicht und .d. Schnitt EF, 20: 

BD . .. Pr . Ne . BR) . 7) a 
mie ae Schablomen der Kagerf lächen und einige Steine in achräger Sarallel = 
progertion. 
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 Moanerbogew teinschnittaufgaben. Hart V. 
br ior.ein hogelförmig begeenzter Bogen | Hollerfenster\in rer | 
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MEERES ser 7 


m, Noaner am zeichnen. 


“ol | ur BR Divkichte Weite £ - 
Die Lichte Röhe A: 

Die frärhe des Schluppotein> 75 

Mer Radim v= Die Böcch ung <oNgö- 

Die Dbeigung der Hegelfläche im Scheitel tgp- 
| / Nie Porigumn ‚Ar Sohlbon ıhflache Ag = 
DL; ; | 77, N Die Diche der Maner b - 

EL ——t Enz BR Schiefe a Geläuffläche <tay : 
Marzustelew sind: Div interne Ansicht, die Untervichtamd dev cdhnmitt AR, 
fernerv die Abw ichelunga 1. Ke elfläche 20m MV fageroschab lomen ‚der Se = 
wölbsteine und emge De Arına Aw »hräger Sarallelpro ] atom. 

U> Moaafsstab ask 1:10 Bir 1:20 zu wählen. 








”) Im Avv Eche amerwv ich unter dem WM inhel a %& winden Manerw AA 


| en Jhozwoeg omzulegew. 
RR \ A Der Minh x: ‚Die Preite dr Noanerm $- ;b- 
Sg Ger Anzug der Mauern colgP = „eotgß- 























’ 
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Die Höhe Ar Aarznstellenden Iheils 
Ä Mi I Y Nie Kichte Merte der Morbogen? 1 

HM) Die Meithöhe £ - 

Va: arıroR :.: . [Herfömig 

| Die Wolblinie = | a Herblogen NOW... Moittelpunhten 

Yorzumotellen sind : Omsicht, Horinomtalprogectiom, Seitenansicht 


amnmmeunen . 


= Ae>p. Schnitt A-P, sowie die Abmwichelung Aev anmmerew Woölbfläche mabok 
den Schablonen Arr fagerflächen mmd umige Steimo in mräger Yarallak = 
projechiom. Als Macho taß i>& 1:20 bio 1:10 zw wählen . 





) Dar, Steinschnitt eine» achiefen MNoanerbogens Ask umtev Aerv Moramar 
a mrichnen, dar Mio vrhlamnın uime mm den Stimebeniw senkrechte A = 
£ MARI, REEL) fh, ; (| Qyulimnderfläche\ ß,; 

| bung, haben. Daber ol die Qenmölbeleibung aine (Kgekbläche * m ‚bilden. 


eben : 
3 Die lichte Weite parallelizwdeneftinfl.gemessenL- 
kat m LT. ie Norigunggegend. Scnhrechte nV. rirmfl.tgo = 
Die Manerstärhe I = 
rg Regelfl. entsteht dadırsch, das eine Yerade 
mit ihren Emm Abi der Horiznomtalen MM, rich 
| Aemwegt, moährend sie gleichzeitig am dm Wölhlinien 
ABC&DEF hungleiter. Nie Fagerfugen oimd also aw diesen Falle Apecrel le 
kagen Ar Lt. Kogelft. vrraugenden Qerasen und als nolche ebemnfalt> gerade ine. 
Darznotellen sind: Ansicht, Yuımndıim, Merticalschmitt machMM,die Abwickelung 
Aer Gewölbeleibumg und die Schablonen dev Fagerflächen. 
Als Moaafortab Ask 1:0 Bir 1:20 anzunchmen. 
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einschnittaufgaben 


$) ISonmengewölbe. 


») Die durch Hügelmanım begremz iv Mo imdung Wine... | Pettdchte 


amter einem Bisenbahn-od. trafsendamm ist zw zeuchwew. 




















Gegeben: 

Nie PB inchrna des Yonmmes zotax = 
Die Kichte Höhe Ars Purchlasse Ar - 
Die Aichte Meite Aessel bew L = 

) 107, Noerig N INT „) amnmachse Agp = 
















Schmitt aanhrecht 


m. Damachse. 
































i > 
Nie Diche der Seitenwandu new U = 
ST; 2 eg, ver - b) ß “7 
WAU Y zritke A OT SAüg eolmarer Vu, = 
2 y y o : 
Nie Diched.P ehrplatte Rear. A. Schlauf> stein» S= 
5 [ 
Die ori yunor der do hle A: Is 


Der Meit a. Wölblinie L. gewößße, Yurchlass:k- 














P% ZZ IN IE S, Di . NZ 
— Decheldchle. Gem. Durchläss, { 
Schnitte anhrecht z.4-%. 





n n 
Varzumrtellen ind: Ansicht, Horizontal = 


proyec bLiom, dev Fäng amshnit nach A-P and die Merticalschnitte, senhrzecht 


TAN A», nowie aenhrecht zur Dammachse, ferner aimrge teine in »< hräger 


9 rallelprojectiow. Alo NDaafro tab 12% 1:20 anzunehmen, 


3 


15) ©» ist Avz Steinschmitt wine SISchleunsenthors gedechter Komalbaunten, 
a ee RE I mm 


wie meben»tehmnd ah vamrt, nn; richmen. 


(®) > R 
Sregeb en: 

















Nie hichte Weite der gedechtes vKamedd:l- 
Der! Feit Aarı Mölblinie: E= 

Die dchlu po teinstärhkeS = 

Die Kam ferhöhe ber Avon Aecf> ten’ 
Punlar der Sohle En 

Der Anschlag a = 

Der Winkel x = 

Die Merk vefung A.fohle aw d.NDute:r- 


Die Mammbos chung ; cotgP - 









>= an Te a Ian Ver a U = = 
—p y ya 
FAN\N\\| j "7 \ 
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Die Nagung Av Seitenwan dung en 
N 





gegem die Kanslachse :, ty = 
) ie big ung Ar # büget mamen 














gegerv Av Wonalachse tgo = 
Nerv Anzug Av F lügelmaner cotg &. = 
Ä Ü 
65 Ask Ano admnung RT Arr Vomskumuchiow Aw Guunde 
vÜ 


Yarzustellen sind: 
Nie Omoicht, ARr fängen»c mitt, Aer Q wumndas, 
[6 
ch 


. fe . . . 77 . )) . . 
die Horizomtalpreo pe< Lıionv Ar» Fugenochnitta, 21 nage 


reine iw achräger Sarallelprej ection und Aerew Schablonen. 
Al» MNoaafso tab iob 1:50 zu mehmernw. 
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EBEN Purchdring 
recht Ar articalen Pro, 


| ww / Insch die Winkel x umd BP amsgedrücht wird. 


Steinschmittaufgaben. ern 


ung, ANDRART halbhreisförmiger Tonmengewölbe vom wer = 


raw. Die Achse de ofen Qemölber steht Dan = 


jectionsebene. De Achse des Aleineren hat eime Neigung A 


un:. 
Die leuinstärhen 2 = ..0,= | 
Die Strärhen am Wampfer : I = „b,: 
Die ori Ar che des hl. Gewölbe>: Ag nr tg = 


Dev Abstand Aes Punktes A von Ar Ach : 2 = 
Darzustellen sind : 

Mindestens avi Derticnlprojectionen und die 
Horizonta Iproyection der Imrehdringung »akelke, einige 
Steine der letzteren in achräger N) arallelp zogectiom 3 
none Aerım Schablonen. 

AU» Noaafrotab or 1:20 Ki» 1:50 zu wählen. 


| 119 Boist der Steinschmitt sine achiehen mölbes zu zeichnen. Dezüglich ses Fugen: 


a ee] JENE Ey ı 








Gegeben : 








<) Mostorgewölbe. 





\ m anberwölrben . 














Fe — ER 








dir pamnmweite K = die Meilhöhe f z 

Die Ireite der Qewölber h = 

Die Ichlufpsteinstäche S- 

Die Schiete Ar» QYewölbe> Ag = 

Harzumstellen md : 

Nie OAbwichebung Aer Gewölbleibung an Aev lie 
Steineintheilung wormumedmen Ast ’ former sand 
ae Ansicht, der Orundris 9, Ar Merticalschnitt 
mach AB einige Steine in achräger Parallelpro = 
jechion ‚sonne Aereow Schablonen, Actztere in yıö> - 


eworde. arm NMaahrtabe,zu zeichnen. Noaafostab 1:50 anmaunnehmen, 
. £} . . . . “ +7 .. * 
18) Bin wierechi. Din wirrechiger Anım won. auakl gegebanın Yinemsiomen ist Anschein Tilo tezgewölbe 


C agyaben ; 
Mi ); . , | AC er 

ie Yiagonalen Ar Merechh \BD: 

; ; AD: 

Vie Seiten A 5 2 
Nie Quwölbestärhe im Scheitel S= 
Die Härhe der Miederlager sd = 
Die Aöhe:des Scheitel aber der Kämpferebene f : 
N arzustellen Dim: | 
Die Sorizomtalp Togechiow, awer Merticalschnitte, die 
wahre Qestalt der Gratbögen, einige Gratsteine aw 
achräger Saral lefprojection, oomwie. deren Schablonen. 
Als Manfsstab a>% 1:20 his 1:50 anzundmem. 


DVo6u 


? 
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% 
A: 


"Bei igmetev Dimensionizung Bann anıs dieser Auf abo auch 
aan Mo Abe al Ipecialfall Dich eben, iandenv AC-BD,AD-B@ & AB ) 








VER 





EZ Me gesetzt werdew. In dievenmv Fall wirrden die Gratlinien VERA gedrücht e 
| Ourvantormen, arhalten amd oo wäre Amgereigt in Nonldengewölbe anmordnew, 
nom Millmanm: * Aufgabov a... Yebiet A. Hanconstucion olemente.” Haft 12 dutogr. o.E" Wirtz , Darm stad£. 
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9). ER j ; ME: 3 
Ein zegelmäfsig, olygomaler Aaum won... Seiten ist dusch ein Mostergewölbe 


am nabeomörbern. 


| Gegeben. 
N: - 2 | Der Radius de» den Solygon mmochriebenen Heise N - 
Die höhe As Scheitel» über dev Kämpferebene f = 
Nie Yewölbestärke im Scheitel S = 
Dir Hrärhe dev Widerlager I = 
Darzustellen sind : 
Die Horizomtalprojectim, awer Merticalochnitte,von 
Aenen einer Auch zine Gratlinie am kogen Aok, ini ge 
Gratsteine in schräger Iarallelprorechon amd deren 
YA Schablonen. Wird F=r, dem Rad. dev dem Yolygoen ein = 
5 / geschriebenen Kreiser, gesızd, 20 ergiebt airhal Web - 
I VAT mie der W win Diertelshrein, im anderen Falle 
| DD Na mmsa Sie Diertelodllipse ab Wilblinie sor bomstuuchon zu Yumse ge = 
I Bgemerden. Al MNaafpotab iot 1:20.bis 1:50 amaumwenden. 
Ab Apeciellen Fall Jieser Aufgabe könnte maw dev Kuppelgewölbe erachten (polyganaleı 
Orumndeios nom ooniel deiten.) Dennoch fand Aassılbe abo andre ums Kefor man Dev 
Aufgabe E21 auch besondere Herüchsichtigung. 
ER Mostergewölbemik Aopp olten prallen und ei Legtem, Spiegelger volbe Ast im 





Al 
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mebenshiszirter Weise rüber amem guadratischen emzmordnen 
Segelen. 
Den Die Seite de» Quadıats AB - 
| Fed Mao piegelgemölbe nl san zegelmäfsi Achrech Bilden. 
EEE Der Radius des diesem Ochtech eingeoc hriebenen Mevo R = 









































































EGKEETT EEG 
HR HGDEGDEGEGGGGGGGGGGG 77 ie Fadimn Ar halbhreiofe Wolblinien ser muirlicherv 
== G N) on ach zw en Nr 
1 Die Scheitelstäche der Yewölbeo : 8 = 


V,, Dir Hörkeder Widerlager I- 
7. Vorzuotellen sind : 
T Dir Korizomtalprojectiom, Ar Derticalochnittmach EF, 
‚der Diagenalschmirt mach At, vinige Yratosteinein ochräger 
Iarallelprojectiom & deren Schablonen, former ab Are 
mahre kalt der Gratlinien Aranszutzag uw. 


. Ol 7) 1a 1: 1> 1:5 ; 
4) Key zelgemö be | Noaaf tab ı> 20% 50 AMELIE mLEn. 


1) Der Heinschnitt eine ophörischen Anppelgewölber Ask am zeichnen . 
| 
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7), 
Z, 


ben: 
Der Durchmesser dar Kuppelim DR Kampferebene = 
Die Pfelhöhe seo Moriidiond gens f - 
Die Scheitelstäihe S - | 
Die Härhe am Kämpfer $ = 
Der MNberidvianbogen ist je mach A. erlhöhe al Kreisbogen, 
abarhöhte, os. gorüchte Sllipoe Av LomohruiVen. 
Narzusrellen 2ind : 
Ir Derticalochnitk mund d.Iufoonansicht, die Dorizontalpro - 
yetion, die SHeinewersch. Schi in achrä I 20%. 

I mseom Schablomen. Us Maafotab ist 1:20 bio 1:5 h.amaunehmen. 
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23) 


"en Itoinschnittaufgaben. Hark. 
Oinvmachnmerv daitew offenez guakatischer Aaumroldnch em ugelgewölbe 


| unter Anwendung, des teinschmittr eines Kppelgewölben nbormölbt werden. 
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Qegaben: 

Der Rad.d. inneren Fübmad. Kurge (gewö (bes: R,- 
Der Rad. dL. Rüchenleibung A, Hugelgewölbe Sg: 
Die echeitelstärhe S - 

Der Rad. dev Qurtbögen az Aa va 

Die Breite d.Qurtbögen 8 - “ 

Der Onschlag Lv = 


Die Dorinomntalprojechon, Arr Derticalschmitt AB, 
Der Diagenalschnitt CD, einige der dem dlge - 
mwölbe und dew unten gemeinschaftlichen Arme 
im schräger Sarallelproyection amd Aerren 
Schablonen. 

Abo Naapotab ist 1:20 bio 1:50 anaunchmen. 


je) 
23) Oinwiereckiger,durch halbhreisförmige Qurtbögen von allen Jeiten ang = 
Kicher Raum soll duch ein 


(Böhmisches Koappengewölbe ) mine mebenstehend Aiarrrt nberwölbt warden, 





Agewölbe mit Magonal laufenden, Milbschichten 


Nie fingen Arrv Seiten des Rechtecha an x 
u BD: 

Die Preite dev Qurtbögen h = 

Der Anschlaa & = 

Die Scheitelstärhe S = 


NMarzustellen sind: 

die Marticalschnitte nach: E 112 % AAN: 

Nie Horizomtabprojectiom Ä 

iv Kämpferstein Ana ger Sarallelp zogec = 
Mon mund sernen Shablonew. 


GA NDanfotab Aob_ 1:20 bis 1:50.omaumehmen . , 
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